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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 28 Juß 1919

Der Städtetag zur Reichseinkommenſteuer
Der Vorſtand des Deutſchen und des Preußiſchen Städtetages

zat du einen Vorſitzenden Oberbürgermeiſter Wermuth
an den Reichsfinanzminiſter und den preußiſchen Finanzminiſter
folgende Drahtung gerichret

Zeitungsnachrichten e iſt Uebernahme der geſamten
Einkommenſteuer auf das Reich geplant unter Verweiſung der
Einzelſtaaten und meinden ausſchließlich auf Anteile des
Steuerertrages Dadurch wärde den Städten ihrewir t Steuerquelle entzogen umd mit der
finanziellen Selbſtändigkeit der Städte die Grundlage
aller ſtädtiſchen Selbſtverwaltung und Enrwicklung überhaupt

n werden Die bevorſtehenden e en ſind von
o

r

ungeheurer Tragweite für die Zukunft der Städte
aß wir auf das dringendſte bitten müſſen auch der berufenen

Vertretung der Städte durch Mitteilung der Geſetzentwürfe
rechtzeitig Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben auch
den Vorarbeiten Vertreter des Städtetages hinzuziehen
Die eng Steuerrechtes bedeutet für die einden den Beginn der Ausſchaltung des Rechtes der tver

waltung Es wird ſo lange zentraliſiert big daswgr Reſtchen gemeindlicher Eelbſtändigten ſein
wird

Aufgang der Rebhuhnjagd
Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg hat in ſeiner Sitzung am

t6 Juli für den Umfang des Regierungsbezirks e
des beſchloſſen 1 Der Aufgang der Jagd auf Rebhühner Wachteln
und ſchottiſche Moorhühner wird auf Montag den 25 Auguſt 19189
feſtgeſetzt 2 Der Aufgang der Jagd auf Birk Haſel und
FaſanenHähne und Hennen wird auf Montag den 29 September
1919 feſtgeſetzt 3 Betreffs der Dachſe verbleibt es bei der geſetz
lich feſtgeſetzten Schonzeit vom 1 Januar bis 31 Auguſt 1919
4 e Schonzeit der Biber wird auf das ganze Jahr 1919 aus
gedehnt

Die Abführung der Arbeitgeberanteile an die Erſatzkrankenkaſfen
Die Nationalverſemmlung am 24 Juni 1919 ein Geſetz

verabſchiedet das am 29 Juni in Kraft trilt danach haben die
Arbeitgeber ihr Beitragsanteil zur Krankenverſicherung ihrer in
Erſatzkaſſen verſicherten Angeſtellten und Arbeiter ab 29 Juni
nicht mehr an die geſetzlichen Orts Betriebs und Jnnungs
Krankenkaſſen ſondern unmittelbar an die berechtigten Erſatz
aſſen zu zahlen Das neue Geſetz hebt alſo den S 13 der Regie
rungeverordnung vom 3 2 19 auf nach dem der Arbeitgeber
anteil für Erſatzkaſſen mitglieder den geſetzlichen Kaſſen zur freien
Verfügung verbleiben ſollte Gegen dieſe Aufhebung ihres Rech
tes nach 8 515 der Reichsverſicherungsordnung hatten ſich die
Erſatzkaſſen und mit ihnen die großen e tenrerbände ge
vehrt und mit Erfolg denn die Nationalverfammlung focht die
Regierugsverordnung an und hat nunmehr durch das neue Geſetz
den Erſatzkaſſen den vollen Arbeitgeberanteil zugeſprochen Da
mit wird auch ein jahrelanger Streit zwiſchen den Ortskranken
kaſſen und den Erſatzkaſſen beendet denn die Ortskrankenkaſſen
verſuchten mit allen Mitteln eine Beſeitigung des S 518 zu erreichen um nicht mehr die Kaſſierer der e zu in

Wichtig iſt die Beſtimmung des neuen etzes daß der
Arbeitgeberanteil nicht nur wie der Regierungsentwurf es
vorſah den bisherigen Erſatzkaſfenmitgliedern r kommt
ſondern daß die Erſatzkaſſen auch für alle nach dem 29 Juni 1919
beitretenden verſicherungs pflichtigen Perſonen den vollen Arbeit
geberanteil erhalten Dadur es den ſegensreich wirkenden
und unter den Kriegsfolgen gleich den geſetzlichen Kaſſen ſchwer
leidenden Erſatzkaſſen möglich gemacht ihre Leiſtungsfähigkeitund die geringeren Befträge für Verſicherungspf ichtige weiter
aufrecht zu erhalten

Ueber die Abführung der Beitragsteile der Arbeitgeber an
die Erſatzkaſſen ſelbſt beſtehen noch Zweifel in Arbeitgeberkreiſen
Die Beitragsteile ſind ab 30 Juni d J für die in den in Frage
kommenden Er atzkaſſen u Angeſtellten nicht mehr an die
zeſetzlichen Krankenkaſfen ſondern wie aus dem oben
dervorgeht unmittelbar an die Erſatzkaſſen zu zahlen Die Bel
kragsteile werden aber nicht wie vielfach angenommen wird von
dem Erſatzkaſſenbeitrag berechnet ſondern betragen wie bisher
ein Drittel des Beitrages der für den Betrieb des Arbeitgebers
zuſtändigen Orts Betriebs oder Jnnungskrankenkaſſe

Sonderzuweiſungen für Kriegsgefangene und Kranke Die
heimkehrenden Kriegsgefangenen erhalten nach einer Beſtim
mung des Reichszraährungsminiſters Sonderzuweiſungen von
ebensmitteln Neben den allgemeinen Rationen werden
ſie auf die Dauer von vorläufig ſechs Wochen wöchentlich
1 Pfund Brot 50 Gramm Fett 250 Gramm Hülſenfrüchte und
125 Gramm Auslandsſpeck oder Konſervenfleiſch erhalten Der
Ernährungsminiſter hat ferner verfügt daß aus den amerika
niſchen Zufuhren Fleiſch und Fett zur Erhöhung der Zu
lagen für Kranke entnommen werden ſollen Jnsbeſondere
ſoll die Ration für die Jnſaſſen der e e en tten
um o Gramm Fleiſch und Speck und 250 Gramm Fett erhsht
verden

Für die in polniſchen Händen befindlichen deutſchen Kriegs
nd bürgerlichen Gefangenen ſowie die in deutſchen Händen be
tindlichen polniſchen Gefangenen wird ein Kriegsgefangenenpoſt
oerkehr unter den bekannten Bedingungen eingerichtet Zugelaſſen
find 1 offene gewöhnliche Briefe und Poſtkarten 2 Wertbriefe
bis 500 Mark und 3 gewöhnliche Poſtpakete bis 5 Kg Den
Poſtverkehr zwiſchen Deutſchland und Polen vermittelt die Aus
tauſchſtelle des Deutſchen Roten Kreuzes in Oels Schleſ Mit
der Uebergabe der Sendungen an dieſe Austauſchſtelle erliſcht
bezw mit der Auflieferung der aus Polen kommenden Sendungen
bei dem Poſtamt in Oels beginnt die Haftpflicht der Poſtver
waltung Weitere Auskunft erteilen die Poſtanſtalten

Das Betriebsratgeſetz und die Angeſtellten So lauhet dar
Gegenſtand über den das Mitglied der Ngtionalverſammlun
r Guſtav Schneider Leipzig morgen Dienstag abe
18 Uhr im Zoologiſchen Garten in einer großen Mitgliedererſammlung des Gewerkſchaftsbundes euſnarrider Ange

en ſpricht Da dieſe Frage jetzt im Brennpunkt der
Intereſſen ſteht u erwarten daß die e des Gewerk
ſchaftsbundes in Maſſen die Gelegenheit wahrnehmen um di
Frage aus berufenen Munde erörtert zu hören Auch Gäſten
der Zutritt geſtattet

Die Organiſation zur Förderung des Aufſtieges der Begabten
mit dem Sihze in Tübingen will jedem Deutſchen von entſprechen
der Befähigung die Mittel v auf dem Wege theoretiſcher
Ausbildung in diejenige ſoziale Sphäre aufzurücken für die er
einen Fähigkeiten entſprechend berufen iſt angel an
Mitteln ſoll kein beim Aufſteigen Begabter bildenürfen Es iſt unbedingtes Erfordernis da wir in Wiſſenſchaft

Kunſt Jnduſtrie Regierung Handel Handwerk uſw nur die
beſten h als Führer anerkennen und es iſt ferner erforder
kich daß die am meiſten Befähigken zu herangebildet
werden Um di el zu erreichen bedarf es weitgehe
Verſtändniſſes aller Volkskreile und es bedarf nicht alleingeberiſcher Reformen im Bildungeweſen ſondern auch ne

r

reicher Mittel zur Durchführung derſ nwieweit derzur direkten re Begabter Cheta zur Vorfügung
tellen kann nach der Unterzeichnung des grauſamften aller
Friedensverträge nicht zu ermeſſen Angeachtet aller Unſicher

iten nimmt die Hrganiſation ihre ſchwere Arbeit auf und verdiejenigen Ziele zu erreichen die don einem Hitlewere fur

preiſe gehe bei Möhren und Karotten für Erzeuger
a mit Kraut
20 Pf für Großhändler 30 Pf b ohne
für c Pf Frühkohlrabi mit jungem

unverändert Nach

Schauſpiel AltHeidelberg wiederholt Dienstag Der Zigeuner
baron

Steinen Freita artha chülerdw rorſtellung ein en Sonnabend abend Der Freiſchütz
Sonntag nachmittag Volksvorſtellung bei ganz kleinen Preiſen

Dotkollets irgendwelche Lüſternheit zu wecken Ein Mädchen aus
Berechnun

Mittwoch abend ſtattfindenden Extra Konzert des SeifertOrcheſters

Ehrenämter übertragen Er iſt ſeit Jahren ſtellvertretender

1 Beiblatt zu Ur 348 der Saale Zeitung
Begabte erwartet werden Begabte ohne Unterſchied des
Standes Raſſe oder Konfeſſion werden diejenige Hilfe er

ren die ſich auf alle Gebiete des Studiums ſowie alle wirt
aftlichen Bedürfniſſe Studierender eiſtreckt Zweds Aus

u nft über Fragen der ren wende man ſich an den
Ge führer der O z F B in Tübingen der zur Austeſte verpflichtet iſt

Gemüſe Die Reichsſtelle hat nachſtehende neue Höchſt
ebündelt und gewaſchen Bahnverſand verboten

Kraut für Erzeuger 8 Pf
Laub 12 Pf

und 19 Pf Frühweißkobl 14 Pf und 21 Pf Frühwirſingkobl
16 Pf und 23 Pf je Pfund Die übrigen Höchſtpreiſe bleiben

itteilung des Reichsernährungsminiſters
bleibt der Handel mit Gemüſeſämereien vorläufig
noch ten hgähe und iſt an die Einhaltungbeſtimmter Richtpreiſe und Richtlinien gebunden

Stadttheater Heute Montag abend 724 Uhr wird das

Mittw Lohengrin Donnerstag Stein unterSonnabend nachmittag Schüler

Kümmelblättchen Sonntag abend Hannerl
Arme kleine Eva kein Aufklärungsfilm der neueſten

Mode ſondern ein Film der wirklich ſeinen Zweck erfüllt zu
warnen und das Uebel aufzuzeigen ohne durch ein allzu tiefes

verführt unerfahren unwiſſend in dem was ſie tut
wird das Opfer eines grauſamen Geſchickes Aber innerlich doch
unſchuldig trägt ſie die Strafe die ihr das Geſetz beſtimmt
während ihr Verführer gebrochen im Gefängnis unter der Laſt
bewußten Verbrechens zuſammenſinkt Es liegt ein tiefer Sinn
in dieſem Geſchehen deſſen unaufgehaltenes unbeirrtes Ablaufen
unentwegt der Kataſtrophe zutreibend die Zuſchauer feſſelt und
einnimmt Der Film wie er jetzt im Bio läuft hat inſofern
noch beſondere Anwartſchaft auf Erfolg als die Bilder in aller
Klarheit auf der Leinwand erſcheinen und daher die gerade hier

r ſtark mitſpielende Mimik zu der notwendigen Geltung kommt
uch ſonſt ſind die Darſteller trefflich und verkörpern ihre Rollen

ſehr gut S ift zArme kleine Eva ein Zugſtück beſter Art Man
iſt dem Bio dafür gewiß in weiteſten Kreiſen dankbar Der
Film verdient ſtarken Beſuch

Bad Wittekind Morgen Dienstag nachm 3 Uhr findet
Kurkonzert von der Kapelle des Füſ Regts Nr 36 unter Leitung
des Kapellmeiſters Otto Haupt ſtatt Die Vortragsfolge enthält
Werke von Wagner Volkmann Berlioz Liſzt Leoncavallo Ra
meau RNeßler Lortzing Semler Jones und Gillet Jn dem am

wirkt bei gutem Wetter das Burgemeiſter Geſangsquartett mit
Sozialdemokratiſcher Jugendtag Die unabhängige Sozial

demokratie im Bezirk Halle hielt geſtern Sonntag in Halle ihren
Jugendtag ab Aus der maebnng Halles war die rote Jugend
reichlich erſchienen Und wie die Älten ſungen ſo zwitſchern die
Jungen nur noch etwas lauter Natürlich ging es auch nicht
ohne Umzug ab Dieſer bewegte ſich vom Volkspark nach dem
Hallmarkt wo es wieder Reden des üblichen Jnhalts hagelte
Jn Ermangelung einer Muſikkapelle wurden revolutionäre Lieder

eſungen die infolge ihrer mundartlichen breiten Vortragsweiſe
beraus begeiſterungsvoll klangen Auch an Plakaten fehlte

es nicht Wir dringen durch Es lebe die Jugend des inter
nationalen Proletariats und ähnlich lauteten die Aufſchriften
Rote Nelken Armbinden und rote Fahnen in allen Größen und
Ausführungen gab es in Hülle und Fülle Bis auf die Farbe
enaun wie ehemals bei den Kriegervereins und Sängerfeſten

Selbſt die Troddeln 7 nicht Auch der Geſchäftsgeiſt der
Jugend trat zutage Poſtkarten und Zeitſchriften mit flammend
rotem Titelblatt wurden zum Kaufe angeboten fanden aber

leider wenig Abſatz tfJubiläum Herr Fleiſchermeiſter Auguſt Mangold hier begeht
am heutigen Montag ſein 25jähriges Meiſter und Geſchäfts
jubiläum ſowie das Feſt ſeiner ſilbernen Hochzeit Gleichzeitig
feiern ſeine Zwillingstöchter das Feſt ihrer grünen Hochzeit
Durch ſein unermüdliches Wirken t die Jntereſſen ſeines Be
rufes ſind Herrn Mangold im Laufe der Zeit eine ganze Menge

Obermeiſter der hieſigen Fleiſcher Jnnung und im Vorſtand oder
Aufſichtsrat der Vereinigung zur Verwertung von Nebenprodukten
uſw hier der Häuteverwertung e G m b Halle der Vieh
marktsbank der Fleiſchverteilungsſtelle Herr Mangold ge
hört auch ſeit den letzten Wahlen dem hieſigen Stadtverordneten
kollegium als Mitglied der deutſch demokratiſchen Fraktion an

uſammenſtoß Auf dem Marktplatze fand zwiſchen einem
Straßenbahnmotorwagen und Laſtwagen ein Zuſammenſtoß ſtatt
Am Motorwagen wurde die Vorderwand eingedrückt und eine
Scheibe zertrümmert Perſonen ſind nicht zu Schaden gekommen

Von der Feuerwehr Jn der Kleinen Klausſtraße ſtürzte ein
Pferd das weil es von ſelbſt ſich nicht zu erheben vermochte durch
die Feuerwehr wieder auf die Beine gebracht werden mußte
Sonntag abend wurde der Feuermelder am Hauſe Schillerſtr 23
unbefugt in Tätigkeit geſetzt und dadurch die Feuerwehr herbei
gerufen Der Täter iſt nicht ermittelt

Hannerl im Stadttheater
Zum Beſten der Wohlfahrtskaſſen der Genoſſenſchaft Deutſcher

n und des Deutſchen Bühnenvereins Han
nerl Singſpiel in 3 Aufzügen Muſik von Franz Schubertbearbeitet von Karl Lafite So las man mit Cnpereſſe Ge
hört hatte man h ſchon viel davon Die einen lobten s die
anderen nannten s ſchwach Sie waren in der Ueberzahl und

tten 77 recht Denn dieſes Sannerl iſt gar nicht das
annerl aus dem Dreimäderlhaus ſondern es iſt ſein Töchter

lein Zwar ebenfalls ganz nett aber im Grunde doch nur eine
matte Wiederholung der Frau Mama Deshalb weit weniger
kurzweilig als ſie dereinſt dazu ins Drum und Dran der Umgebung nicht ſo glücklich anzeſigt weil eben der Vergleich all
zuſehr herausgefordert wird ie das ſo bei Fortſetzungen zu
gehen pflegt wenn ſie weder naturnotwendig noch eine unbe
dingte Steigerung ſind Beides fehlt hier gleich dem kg
Zuge der das Dreimäderlhaus belebt Man merkt die Abſicht
und man wird verſtimmt über den e den Schubert ſich dies
mal antun laſſen mußte denn mehr noch als im Dreimäderl
aus ſind im neuen Singſpiel ernſte Schubertperlen in heiterer
ichtung umgebogen ohne daß ſelbſt durch ſolche Gewaltſamkeit

wirkliche Schlager zuſtande gekommen wären Sie fehlen über
Stattdeſſen muß man geradezu proteſtieren er die

geſchmackloſe Verwendung z B der Roſamunde Muſik und des
wunderbaren Leiſe flehen meine Lieder Beachtenswerterweiſegefiel das nicht mal dem großen Publikum Der Beifall war
daher für den mäßig ſelbſt am a gegenüberdem durchſchlagenden Erfolge des Dreimäderlhauſes

Anna r Hannerl erſtrahlte in tigen undübſchem Spiel Charlotte v Durand et ihre Mutter dierau Hofrat Schober vornehm in wie Haltung Hans
a ron war ein friſcher Franz Willi ur ein ſpaßiger Chri

ſtian Tſchöll Paul Stampa machte aus dem von Gum
r was ihm noch daraus zu machen t war Eliſabeth
en nettes Temperament für die Komteſſe Aranka

ein Ernſt mann hatte Komik als Urwotny Karl Röh
e n Orch jelten ziemlich allzu floitde S er ehäh u r e diegroße Maſſe wirkt die mondbeſchienene Schubertbüſte uſw
reine war s alles auch nicht einen Augenblick Das prickelnde

üppiges Blühen von leichten

Montag 28 Juli 1919

die oder keine
Uragaufführung im Walhalla Operetten Theater

Der erſte Eindruck iſt Schwank Operettenſchwank Aber beſter
Art und h möchte man hinzuſetzen Hier fehlt alle
übliche 4 Sentimentalität mit ihrer ſucht und ihren
Tränen hier iſt alles Lachen heiteres ſprudelndes erquickendes
Lachen Quitſchen und Händeklätſchen Jm Publikum natürlich
Und aus Schadenfreude Denn auf der Bühne gibt es auch
Aerger Sorgen und Verdruß Der geplagte Ehemann Rechts
anwalt im Nebenberuf der den Mittelpunkt des Ganzen bildet
heißt Anton Hackelberg Armer Anton Alles quält Seine
erſte Frau ſeine zweite Frau ſeine dritte Verlobte chwieger
mütter Schwiegervater die hre unten Kino oben Kon
ſervatorium vor dem Fenſter lieblich duftend eine Knochenmühle alles vor allem aber der Grund und Anſtifter aller
Leiden der verflixte ſchadenfrohe Onkel Brinkmann Gereiztheit
iſt die Folge und deren Folge die Scheidung imerſten Akt einſtmals Die oder keine Heute Bah bwechſ
lung liebt der Menſch Anton a Eine Amerikanerin hat es
ihm angetan Die t keine Ein Vierteljahr ſpäter Hochit Nein die z geweſen Scheidung Gott man findetErſat nuck Hackelberg ſeine kleine reizende charmante ent
ückende a Lilli Perſing Leider überraſcht ihn die

rlobung er er tröſtet ſich redet ſich ein Die oder keine
Doch diesmal geht s trotzdem in der Verlobungszeit aus
einander Das iſt in gewiſſer iehung ganz gut Frei ſein
und flirten können des ens Hochgenuß reimal verliebt
verlobt geſchieden Einmal muß dennoch Abſchluß ſein So

man zuguterletzt den Helden Pantoffelhelden augen
cheinlich ganz glücklich und zufrieden mit einer neuen Liebe die
eine alte iſt mit Thea ſeiner erſten Frau nun endgültig Die
oder keine Aber er nicht allein Die temperamentvolle
AmazonenGattin aus Amerika hat im Boxmeiſter Alden einen
beſſeren Partner gefunden und Lilli hat ſich ihren richtigen
Schnuck auch richtig szangelt den u Willy Becker So iſt
das Ende des Spiels der Anfang des Glücks Um dieſes einfache
oft lächerlich einfache Lattengerüſt der Handlung rankt ſich ein

itzen und Geiſtesblitzen und man
en tollen Einfällen neu oder neu poliert jedenfalls wirkſam
ie Roſen haben auch Dornen Wort wird zur Nadelſpitze Witz
r Satire Wie es ein Luſtſpiel n Wie es Euch gefällt
nd daß es gefällt zeigt der ungepe ifall der knattert und

klatſcht und kaum enden will Richard Bars der den Text
nach Fritz Friedmann Fredrich bearbeitete das Hauptverdienſt
an dem zukommt ganz abgeſehen von Goetzes Muſtk

um mindeſten hätte der Schwank dieſe Erfolge nicht ohne die
ohen darſtelleriſchen Leiſtungen gehabt die in den a

durchweg vorzüglich waren Ueber allen ſteht zweifellos Her
mann Feiner vom Hamburger liaTheater der auch di
Oberſpielleitung hat Er ſpielte den Anton Hackelberg ein präch
tiger Komiker Sein Freund Willy Becker wird durch Hugo
Claus ehe und faſt ebenſo vortrefflich Rudolf Ander
als Onkel Brinkmann hätte noch mehr aus ſeiner Rolle heraus
holen können Man müßte hier nun eigentlich die ganze Reihe
der Darſteller herſetzen doch ſeien nur noch Anni von Loſa als
Thea Vilma Conti als Douſy Leeman und Richard Huſtig
als Sanitätsrat Perſing genannt Die muſikaliſche Leitung hatte
wieder Hanns Oswald Fenslein deſſen Stabführung auch
die Noten gut zu Gehör brachte Walter Götze hat die Partitur
wieder nett und flott hingeſetzt doch fehlt ihr noch das eigentlich
Charakteriſtiſche Jndeſſen zeigen namentlich die beiden letzten

te wenn nicht gerade originelle doch friſche lebhafte Tänze
mit gutem Klangreiz und ſprudelnder Tonfülle an wird
alles in allem aus der Urau eng die am Sonntag das Ber
liner OperettenEnſemble Direktion Felix Meinhardt im Wal

Ila Theater brachte dieſer Schwank Operette eine ausſichtsreiche

ukunft prophezeien können Ghb
Städti Verkauf von Cornedbeef und Roßfleiſch und

Roßwurfſtkonſerven in der Talamtſchule am Dienstag den 29 Juli
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittel
ſcheine mit den Nummern 12 001 19 500 vorm von 12 Uhr
und die Jnhaber der Nummern 19 501 27 090 nachm von 2 bis
6 Uhr An Haushalte mit einer Perſon kann eine Doſe Corned
beef zum Preiſe von 5 Mark an Haushalte mit 24 Perſonen
kann eine Einkilodoſe Roßfleiſch oder Roßwurſtkonſerven zum
Preiſe von 11 Mark und an weitere vier Perſonen eines Haus
haltes kann eine Einkilodoſe Roßfleiſch oder Roßwurſtkonſerven zum Preiſe von 11 Mark abgegeben werden Der
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Die Roßfleiſch und Roßwurſt
konſerven ſind auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe und unter ſtädtiſcher
Aufſicht hergeſtellt Bis zum Sonnabend der laufenden Woche
werden alle Jnhaber von Lebensmittelſcheinen zu dieſer Ver
teilung aufgerufen Eine Nachlieferung findet nicht ſtatt

Der Verkauf von Seefiſchen findet am Dienstag früh in den
gen bekannten Geſchäften markenfrei ſtatt Jm übrigen

verbleibt es bei unſerer Bekanntmachung vom 18 Juni 1919
Räucherwarenverkauſ Der Verkauf findet am Dienstag früh
in den einſchlägigen bekannten Geſchäften markenfrei ſtatt
Es kommen beſonders prima fette geräucherte Makrelen und kleine

räucherte Aale welche in größeren Mengen eintreffen zum Ver
auf Die Verkaufspreiſe der einzelnen Sorten ſind in den Ge

ſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der Lebensmittelſchein iſt
ver Papier und Taſchen ſind mitzubringen

Haferflocken Auf Grund der Bundesratsverordnung vom
25 Sept /4 Nov 1915 wird der Verkauf von Haferflocken wie
folgt geregelt Der Verkauf beginnt am Dienstag den 29 Juli
Für jede Perſon eines Haushaltes kann 28 Pfund Haferflocken
abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 62 Pf für das
Pfund Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Haferflocken einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſte eingetragen ſind Der Ver
kauf erfolgt unter Abtrennung der Marke 369 des Warenbezugs
ſcheines 24 Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu
Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt Marktplatz 22
1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen Zuwiderhandlungen unterliegen der
Beſtrafung nach S 17 der Verordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915

Kleinhandelspreiſe für Serben Gemäß den von der
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt feſtgeſetzten Erzeuger und Groß
bandelspreiſen eiſen für Frühgemüſe werden folgende

n das mit ſofortiger Wirkung feſt
Groß Klein

Erzeuger handels handels
vreis preis vreisMöhren und Karotten Pf Pf Pfmit Kraut Bahnverſand

verboten gebündelt und

gewaſchen 20 30 40ohne Kraut 8 13 18Frühkohlrabi mit jung Laub 12 19 25Frühweißkohl 14 21 3Frühwirſingkohl 16 29Die übrigen Prefſe hleiben vorläufig unverändert

Offizieller wette Saale Zeitung
20
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Unternehmungen 913 137 19Schuldner einschl 140707 98 Mark Anzahlunger
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nicht Bedingung Zuſchrift Fremde Sprachen 7h e ehe Kaufmänn Privatsehulen Sohreibmasohine Avtienkapitat
ſtein u Vogler a Ham W Baer Geiststr 41 Kaufmänn Privatschulenj Stammakt in 28 500 000
burg Asa56 C Lewin Steinweg 45 Wilh Baer Geiststr 41 50 Vorzugsaktien II 9000 000 38 500 000

i Steinweg 45 Schuldversehreibungen

e 37 i m 45 1 128 400Geldverkedr J Gesangs Unterricht 40 rückzahlbar mit 102 450 000
Fritz Gruselli u Frau Stenographie 41 rückzahlbar mit 102 7896 000 9504 400

be e Sophienstrasse 17 Kaufmänn Privatschulen Kaufgelderrückstände 3 115 865 87
Terieinen sotort mwi Lädicke Eckardt W Baer Geiststr 41 Hypothekenschulden 3 734 831 01
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er e be Rückstellung fürn der elektr Bahn Linie e ele I an der Beenberger e e ertungenſtraße ausſtiteg meinen m nters tzungen J e 100 00Regenſchirm A34 ren Talonsteuer 302 002 50mit heller Hornkrücke an O fene Stellen Ausfälle im Warenhandel 33 048 63
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kohlen Verwertung 3 603 48elches ſloit enographiert Schreibmaſchine bedient und mit Reingewinnn r W fer Buaſahrung bew t Ausſührliche Bewerbungen Sewinnyortrag aus 1917/18 312 869 20
Mk 3 95 Gehaitsanſprüche unter B W 9039 an Rudolf Mosse Reingewinn aus 1918/1909 2 919 006 72 3 231 875 92

S e 4 erbeten rF 764 85 Die Gewinnanteilscheine für das Geschäftsjahr 1918/19 sind mit je
90 Mark vom 28 Juli 1919 ab ausser den bekannten Einlösungsstellen

bel der Kasse der Gesellschaft in Halle a
bel der Bank für Handel und Indaustrie Filiale Halle a
bel dem Hallesoben Bankverein von Kulisch Kaempf Co Halle a
bdel dem Bankhauss H P Lehmann Halle a S

zanlbar
H alle a d den 26 Juli 1919A Riebeok sohe Mmontanwerke Aktlengesellsohaft

L Hoffmann Heinrich
Zeichnungen auf mündelſiAb Mitteldeutſche Kommunal Anleihe

garantiert von 115 Städten Gemeinden uſw
zum Kurſe von 94,50 nimmt koſtenfrei entgegen

G H Fischer Vankgeſchäft 4rermenede 20

Für Stotternde
Am Sonnabend den 2 Auguſt von 11 1 und 7 Uhr und Sonntagden 3 von 10 2 Uhr findet in Halle a S im Hotel Stadt Berkin eine Sprech

ſtunde ſtatt in der Auskunft über mein neues radikales Heilverfahren erteilt wird
Jch bitte alle Leidenden ſich vertrauensvoll an mich zu wenden Jn meinen Sprech

ſtunden wird umſonſt Auskunft erteilt wie Stotternde ſich ſelbſt und ohneBerufsſtörung von dem läſtigen Uebel befreien können Das Stottern iſt nicht
etwa eine Krankheit ſondern beim Stottern handelt es ſich um Spasmen um Muskel
krämpfe die ein Hindernis des Redefluſſes bilden welche von einer abnormen Funktion
der Zentral Organe die teils in dem Stoden der Atmung teils in den Krämpfen der
Stimmritze teils in denen der Muskelorgane ſichtbar werden Der Raum iſt hier zu be
ſchränkt um über die Arten und Entſtehungsurſachen des Stottern Näheres zu ſchreiben

Früher war ich ſern ein hartnäckiger Stotterer und habe an vielen Kurſen
in den beſten Anſtalten ohne deu gewünſchten Erfolg teilgenommen Habe Tauſende
für wertloſe Kurſe ausgegeben Nach langjährigen Forſchungen iſt es mir gelungen
eine Methode zu erfinden womit Stoiternde auch Kinder ſich ſelbſt vom Stottern befreien
können Ein auf dieſem Gebiete maßgebender Pädagoge ſchrieb mir Jhre Methodemüßte einen Ruhmes und Siegeszug durch die Welt machen Faſt täglich laufen Dank
briefe von Perſonen ein die ſich mit Hilfe meiner Methode ſelbſt vom Stottern befreit haben
Praktiſche Aerzte und Lehrer die z Zt ſelbſt Stotternde heilen ſind zuerſt von mir von

ihrem eigenen Uebel befreit a 1187Jnternationale Sprachheil Anſtalt Hannover
Frieſenſtraße 33 Fernſprecher 5371
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prechung ung der was für Sicherheit derSeiner un geſchehen müſſe wurde
erörtert welchen Aufenthalt der Kaiſer zu wählen habe imdie Entſcheidung der Dinge ihn winhen ſollte ins Aus

and zu gehen mit dem Ergebnis Holland in Vorſchlag zu
ingenbe Tewa um 4 Uhr begaben ſich die Teilnehmer der Be

ſprechung mit Ausnahme des Grafen Schulenburg der in
ein Standquartier zurückkehrte wieder zu Seiner MafeſtätGeneraloberſt v Pleſſen und Admiral Scheer waren an

veſend

äußert lDer Kaiſer äuße e 557 gen den Gewaltakt

and blieb dabei daß er ſich nur bereit erklärt habe auf die
Kaiſerkrone zu verzichten Der Generalfeldmarſchall berich
tete hierauf über das Ergebnis der ſtattgehabten Be
ſprechung und trug vor daß militäriſche Kräfte der Nieder
werfung der Revolution nicht zur Verfügung ſtänden So
dann berichtete er über den vom Staatsſekretär gemachten
Vo Age eines nicht zu veröffentlichenden Proteſtes Seine
Majeſtät war hiermit einverſtanden Seine Majeſtät äußerte
daß nunmehr der Generalfeldmarſchall den ren über
nehmen und das Heer in die Heimat zurückführen müſſe Es
wurde endlich die Frage des Aufenthaltsortes Seiner Maje
ſtät erörtert

Zu einem beſtimmten Entſchluß kam es jedoch noch nicht
Seine Majeſtät entſchied nur daß er ſich für die Nacht in den
auf dem Bahnhof in Spaa ſtehenden Hofzug begeben wolle
in welchem ein Teil Seiner Umgebung bereits wohnte
Staatsſekretär v Hintze wies auf die Notwendigkeit hin für
den Fall daß die Reiſe nach Holland beſchloſſen werden
vürde ſchon jetzt die vorbereitenden Maßnahmen zu treffen
Er wurde von Seiner Majeſtät beauftragt die erforderlichen
Schritte zu tun und trat demgemäß mit den deutſchen Ver
tretern in Belgien und Holland in Verbindung

Der Generalfeldmarſchall verließ den Kaiſer um 5 Uhr
nicht mit dem Gefühl dauernder Trennung ſondern in der
feſten Ueberzeugung ſeinen Kaiſerlichen und Königſichen
Herrn am nächſten Tage wiederzuſehen und Seine endgül
tigen Befehle entgegengunehmen Gegen 7 Uhr kam
Generaloberſt v Pleſſen zum Generalfeldmarſchall in deſſen
Geſchäftsgebäude und teilte ihm mit daß Seine Majeſtät ſich
inzwiſchen entſchloſſen habe dem Vortrage am Nachmittag
entſprechend nunmehr nach Holland abzureiſen General
oberſt v Pleſſen verabſchigdete ſich vom Generalfeldmarſchall
in bewegten Worten auf die Frage des Feldmarſchalls ob
er noch zum Kaiſer eilen könne glaubte Herr von Pleſſen
davon abraten zu ſollen

Jm Hofzuge regte Generaloberſt v Pleſſen nochmals andie Wereiſe aufzugeben und Seine Majeſtät genehmigte das

Die Nachricht hiervon wurde der Oberſten Heeresleitung mit
eteilt und der Generalfeldmarſchall erfuhr von der am

November früh erfolgten Abfahrt erſt nachdem ſie aus
zeführt war

Als dem Staatsſekretär v Hintze gemeldet wurde daß
Seine Majeſtät beſchloſſen habe noch nicht re beauf
tragte er den Legationsrat v Grünau Seiner Majeſtät zu
melden daß wegen der etwa notwendigen Aenderungen der
getroffenen Vorbereitung zur Reiſe ein endgültiger Entſchluß
efaßt werden müſſe und daß bei einer ſpäteren Abreiſe das

ment der Le n als Moment zugunſten der
Hurchführung des Planes wegfallen würde
Unter dem Eindruck der vorhergegangenen Ereigniſſe und
Vorträge gab dieſe letzte Mahnung die von Herrn v Grünau
in Gegenwart von Generaloberſt v Pleſſen gegen 10 Uhr
abends vorgeſchlagen wurde den Ausſchlag die Abreiſe auf
den nächſten Morgen 5 Uhr feſtzuſetzen

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 29 Juli Rudloffs Rolle in Wien Eine

chwindelgeſellſchaft iſt in Wien von den Behörden jetzt aufge
oben worden Die Geſellſchaft ließ wie gemeldet wird durch

jahlreiche n Auswandererluſtige als Aktionäre anwerben
und verſprach ihnen nach Zahlung von mindeſtens 5000 Kronen
als Einlagekapital ausſichtsreiche Poſten in Südamerika Jn
kurzer Zeit wurden von 69 Perſonen zumeiſt ehemaligen Offi
zieren Soldatenwitwen und Kriegerwaiſen 731 000 Kronen ge
seichnet die von den beiden Generaldirektoren und dem Gene
ralſekretär zum größten Teil für eigene Zwecke verwandt wurden
Auch ein preußiſcher Staatsangehöriger iſt in die Angelegenheit
verwickelt und zwar handelr es ſich um einen gewiſſen Rudloff
der unter einem angenommenen Adelstitel als zweiter General
direktor eine große Rolle ſpielte Rudloff war früher Gemeinde
beamter in Delitzſch von wo er 1913 nach Unterſchlagung von
200 000 Mark geflohen war

S r

Mitteldeutse
Amtliche Hekanntmachungen

Bekanntmachung
Unſere Kohlenverſorgung im Auguſt

Auf Grund der Bekanntmachung vom 24 4 19 betr die
Lohlenverſorgung für den Stadtkreis Halle für die Zeit vom

5 19 bis 30 4 20 wird folgendes beſtimmt
1 Während des Monats Auguſt 1919 gelten beim Einkauf

einer Kohlenmengen von der gelbroten Kochtohlenkarte 4 Aus
zabe die Nummern 83 und von der für Haushaltungen mit
mehr als 7 Perſonen bereits ausgegebenen braunen Kohlenkarte
3 Ausgabe die Nummer 1 als vorzugsberechtigt

Berichtigung Für die Stadtverwaltung wird ſofort
In der Bekanntmachung

des Amtsgerichts Abtlg 19 in
Nr 344 der SaaleZeitung
müſſen die Namen n

tto Linke Nachf nicht
Otto Dincke Nachf und

ne P

aſſeſſor geſucht

Heinrich Schlenther ichen Grundſätzen
Bekannimachung
An der Univerſitätsknik

einigungsamt Wohifahrisamt den
Erwerbsloſenfürſ

für Geiſtes und RNerven die ihm beſonders überwieſenen Sachen erledigen
krankhetten in Halle a S Bewerbungen ſind ſpäteſtens bis 10 Auguſt d Js unter

e e e e e e ſeme än icheln lu ger es bei uns einzuWſegerinnen ſe in Delitſch den 26 Jut 1919 a 1186 Vernickeln Parkett

h h Crneunern m et eBpeheu von r enſtänden r sehr reneren wollen rumihre Meldungen unter Bei Bin dis 26 vruet rer Haasgengier ön uderen e verr ei ſt Weialiwarenfabriß Bar onemann
teenie rn a so Wales rnen müſſen in der Kranken rnrupflege e ſein Als7 Sanltatsrat Dr Oppenheimer e

Frcnit
erner

ivat Bank A G

ein juriſciſcher Hilfsarbeiter Gerichts

Anſtellung im Wege des PrivatDienſtvertrages Entſchä
Heinrich Schleutker nicht monatlich 300 Mk und Teuerungsznlagen nach ſtaat

Es wird beabſichtigt dem zu Wählenden das Miets
Wohnungsngchweis die

e die Rechtsauskunftsſtelle und eventl
das Gewerbe Gericht zu übertragen Außerdem hat er noch

Art 28 Juli Die Wohnungsnot Recht begeichnens ihr den jetzigen Stand der Wohnungsnot iſt eine Be

kanntmachung des Magiſtrats in der es heißt Die Wohnungs
not in hieſiger Stadt nimmt einen erſchreckenden Umfang an ſo
daß wir gezwungen ſind eine Teilung der größeren
Wohnungen vorzunehmen Diejenigen Jnhaber einer größeren
Wohnung die ſich binnen einer Woche freiwillig zur Aufnahme
einer Familie bereit erklären ſollen die Auswahl unter den
obdachloſen Familien haben andere müſſen nachher nehmen wen
ſie bekommen

H Velleben 28 Juli Zu Schulvorſtandsmit
gliedern wurden in der letzten Gemeindevertreterſitzung nach
ſtehende Herren gewählt Maurer Franz Floßfeder Hauptlehrer
Friedrich Maurer Otto Peterſeim Eiſenbahnarbeiter Ernſt Siedel
Maurer Wilhelm Siersleben Landwirt A Thorweſt Gutsbeſitzer
O Türze und Stellmacher Hermann Tiſchmeyer Auf der Tages
ordnung ſtand u a noch die Einführung des Fortbildungsſchul
unterrichtes Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt weil man die
nächſtens kommenden Anordnungen der Behörde abwarten wollte

Hornburg 28 Juli Die goldene Hochzeit feierte
ein alter Abonnent der Halliſchen Allgemeinen Zeitung Herr
Kilg mit ſeiner Frau in ſeltener Friſche

Bädernachrichten
Friedrichroda im Thüringer Wald gibt in Kurliſte 11 vom

25 Juli 3997 Kurgäſte ſowie 3258 Durchreiſende zuſammen 7255
Ortsfremde an

Geſchäftsverkehr
Für die Beröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift überntmmn die Redaktion

heinerſei Verantwortung

Die Konditorei Wilhelm Leipziger Straße 59
war bisher eine kleine verwinkelte Gaſtſtätte wo man dicht an
einander gedrängt ſaß und wo es dennoch überaus gemütlich war
Etwas verräuchert etwas dämmerig zwar aber das gab Stim
mung und ſo ward dieſes Kaffeehaus in dem man auch leiblich
in der beſten e aufgehoben war nicht nur von dem Strom
der vom Bahnhofe Kommenden oder dorthin Zurückkehrenden
aufgeſucht ſondern auch die jüngere und ältere Bewohnerſchaft
der Stadt Halle gab ſich hier gern ein Stelldichein zum gemütlichen
Plauſch Dieſe trauliche Stätte nun hat eine vollſtändige Wand
lung durchgemacht Jhr BVeſitzer Herr Otto Wilhelm ließ
hier eine ſo durchgreifende Umgeſtaltung vornehmen daß man
meint man träte in eirk ganz neues Kaffeehaus Allein um es
gleich zu ſagen man braucht nicht zu fürchten nun komme man
in ein gänzlich kühl laſſendes von toter Pracht erfülltes Lokal
das gar nichts mehr von der Traulichkeit aus der alten guten
Zeit aufwieſe Herr Architekt Walter Hamann hat mit ſtarkem
Feingeſühl für die Wirkungen ſtimmungsvoller Jnnenkunſt und
anſprechender Raumverteilung hier eine Gaſtſtätte geſchaffen die
ganz zweifellos eine ſtarke Anziehungskraft ausübt Denn alles
was nun den ſtark erweiterten Jnnenraum erfüllt die dunkel
braune Täfelung die gänzlich neuen dunkelgebeizten Möbel die
Tiſche Stühle Divans mit den köſtlichen Webereien die ſtil
gerechten Wand Kleiderhalter die ermöglichen daß jeder Beſucher
ſeine Ueberkleider bei ſich haben kann die holzgeſchnitzten Wand
leuchter für die elektriſchen Flammen die elektriſch betriebene
Wanduhr die prächtige Deckenmalerei der wundervolle Marmor
kamin mit einem Dauerbrandofen ſelbſt die Kredenz das alles
zeugt von ſolch ſtarker künſtleriſcher Kraft und von ſo reinem
Schönheitsbewußtſein daß man ſich nicht anders denn behaglich
hier fühlen kann Selbſt wer nicht das rechte Auge für künſtle
riſche Werte hat die durch das Dunkelgrün der Täfelung noch eine
Steigerung erfahren fühlt doch mit Behagen das Stimmungsvolle
in dieſem Raume der nun auch von der verbreiterten Fenſter
front her viel Tageslicht empfängt Die Konditorei hat einen
anderen Eingang erhalten Bei dieſer völligen Umgeſtaltung hat
ebenfalls die Küche gewonnen Die Wände ſind mit weißen
Kacheln ausgekleidet Neues kupfernez Geſchirr erregt die Freude
jeder Hausfrau Für den Fernſprechverkehr iſt eine beſondere
Zelle eingerichtet und wer das Bedürfnis fühlt ſich zurückzuziehen
der erfährt auch daß allen modernen Anſprüchen çenügt iſt Auch
der Verkaufsraum für die Konditorwaren mit ſeiner rotbraunen
Wandbemalung und der feinen Roſenborde macht einen ſehr an
genehmen Eindruck

Der Umbau hatte bereits 1914 vorgenommen werden ſollen
die Pläne hatte der Architekt bereits entworfen aber da kam der
Krieg der Umſchöpfer ſelbſt mußte mitziehen und ſo unterblieh
das Unternehmen das auch jetzt nur mit großen Schwierigkeiten
ausgeführt werden konnte und das nun ſo trefflich gelungen iſt

r

Literatur
Der Wille unſerer Zeit erhält ſein dichteriſches unver

geßliches Bild in einer Novelle Der Trotzturm von Nor
bert Jacques die in Kürfſchners Bücherſchatz erſcheint
Nr 1224 Hermann Hillger Verlag Berlin W Aus

Nichtigkeiten erwächſt ſteil aufſtrebend das menſchliche Frei
heitsbewußtſein türmt trotzig Tat auf Tat im Gefühl ſeines
heiligen Rechtes und geht gigantiſch in den Tod lewer
duad üs Slav Der Dichter hat hier ein großes Symbol
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Die Kleinhändler ſind verpflichtet an ihre Kunden auf jede
dieſer Nummer Zentner Briketts ohne Rückſicht auf die Ver
ſorgung anderer Verbraucher abzugeben brauchen aber nicht mehr
als Zentner auf einmal abzugeben

2 Die Kleinverbraucher ſind verpflichtet ihren Bedarf bei
demienigen Kleinhändler zu decken bei dem ſie als Kunde an
gemeldet ſind Die vorzugsweiſe Abgabe von Briketts auf die
noch nicht freigegebenen Nummern iſt verboten

3 Jeder Ankauf oder Verkauf von Kohlen ohne Marken
Bezugsſchein iſt verboten

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden mit den
z der eingangs erwähnten Verordnung feſtgeſetzten Strafen

eg 3

Halle den 286 Juli 1919

oder

Ortskohlenſt lle

Professor
D med Huene

auf einige Wochen verreist

filale Poststr 12

Depositenkasss Roilstrasse 133

von 814 bis 122 Uhr abzu

des Kampfes für die Perfönlichkeitsrechte gegen Zopf und
Philiſterei geſchaffen Wie in dieſer Erzählung packen uns
auch in den zwei weiteren dieſes Bandes in Die Groß
mutter und der Tod und Opiumrauſch die klare Linie
des tragenden Vedankens und eine farbenprunkende dich
teriſch eigenwillige Sprache Das Buch muß und wird zahl
loſe treue Freunde finden

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung

Hanöel Gewerbe und Verkehr
Abſchluß der Tarifverhanölungen ie der Falieenſtrie

4 Zwiſchen den Vertretern des Arbeitgeber verbandes der
Kaliinduſtrie und Vertretern der Arbeitnehmerorganiſationen fand
am 26 Juli in Weimar die Schlußſizung in den Verhandlungen
über den Tarifvertrag ſtatt Der MRanteltarifvortrag ſowie die
Begirkslohntariſe werden mit Wirkung ab 1 Jnli in Kraft treten
nachdem ſich ergeben hat daß die erforderlichen Breiserhöhungen
vom Reichskalirat ſchnellſtens durchgeführt werden Der Tarif
vertrag bringt erhebliche Lohnzulagen für die Kaliarbeiter und
regelt auch die Urlaubsfrage

Am Freitag findet vorausſichtlich die erſte Sitzung der
Reichskalirates ſtatt

Halle a Gr Ulrichſtr 63
Fernruf 4520

Verſchlechterte Zementverſeergung im Avgaßt
Wie uns aus Fachkreiſen geſchrieben wird wurde tDeutſchen Jementhugd in der Zementverteilungsſitzung für Auauft

nachdem der Reichskommiſſar für die Kohlenverſorgung von den
Verhältniſſen des Kohlenmarktes ein recht düſteres Bild ext
worſen hatte feſtgeſtellt vaß m kommenden Monat gegenüber
Gejamtanforderungen von 882 986 Tonnen nur mit einer Zement
verſorgung von rund 80 000 Tonnen im Juli 100 000 Tonnen
im Mai 150 000 Tonnen alſo kaum dem elften Teil gerechnet
werden könne Der Reichskommiſſar für Kohlenverteilung
wünſchte eine anteilsweiſe ſtärkere Zuweiſung von Zerwent an
den Bergbau und der RNeichskommiſſar für das Wohnungsweſen
hatte den gleichen Wunſch für den Kleinwosnungsbau doch orgas
die Ausſprache daß die Erfüllung dieſer Wäünſhe anmeöslich ſei
Auch der Antrag der beiden Kommilſare den tat lich weriäg
baren Zement mit 80 Prozent der DHrinsglichkeſtotlaſe 1 Berg
bau Kleinwohnungsbau Waßſerbauten Siſenbabnen und Kur
mit 20 Prozent der Klaſſe 2 ſonſtige Stertsbauten Provinsial
Kommunal und Jnduſtriebauten gementwarenſebriken und
Kleinhandel zu überweiſen ſtatt des üblechen Verteilungsplanes
von 60 Prozent für die erſte und 49 Prozent für die zweite Klaſſe
fand keine Billigung Jndes ſoll dem Bergbau eine Sonder
zuweiſung wie im Juli von 6000 Tennen zuteil werden und des
weiteren wird die Landwirtſchaft zum erſten Male als ſelbſt
ſtändige Gruppe berückſichtigt Der en ich
banach folgendermaßen 1 Bergbau 9600 Tonneh 6000 onnen
Sonderzuweiſung im Juli 9600 2 Kleinwohnungsbau 24 008
im Juli 33 000 z Waſferbauten 5760 5090 4 Eiſenbahnen

8640 9000 5 ſonſtige Stantsbauten 1929 2090 6 Provinzial
und Kommunalbauten 2560 4500 7 Jndufteiebauten 7539
g ZJementwarenfabriken 7040 10 000 9 Kleinhandel 10 248
15 000 10 Landwirtſchaft 2560

Der Bankverein Artern errichtet in Rofſeben eike Zweig

niederlaſſung leichunngen auf mündellchere 4preg Mitteldeutſche Komnut ieide a rleiſtet von 115 Etwween
um Kurſe von 94,50 Proz nimmt koſtenfrei entgegen Ban éEft6 H Fiſcher Alte Promenade 26 denvr eine 493

ie Sachſen Meiningiſche Stagtaeegierung beg eine
M in Höhe von s Millienen Rark die die Bank für
Thüringen vormals B M Strupp G in Reiningen ülber
nommen hat

Keine Kehlen nud Kokspreiserhöhnng Das Zwei
fäliſche Kohlenſyndikat dementiert die Meldung von einer beab
ſichtigten Kohlen und Kokspreigerßöbnng

Die Verhandlungen Wer die Berlängerung des Stahlwerks
verbandes die am Donnerszag in Däßeldocf geführt wurden ſtud
wie uns eine Privatdepeſche von dort meldet wiederum ergebnis
los geblieben Es iſt beſchloſſen worden gegen Ende dieſes
Monats eine vene Sitzung abzuhalten in der endgültig über die
Zukunft des Verbandes beſchloſſen werden ſoll Bom 1 Auguſt
ab ſind die Werke berechtigt freihändig an verkaufen wenn bis
31 Juli nicht eine Beſchlußfaffung über die Verlängerung des
Verbandes endgültig erfolgt ſk Die Arwſtchn Hund nach wie
vor ungewiß

Die Sulfatverteilungeitelle erböhte den Preis für gemaßlenes
Sulfat weiter auf 26,50 Mark für den Doppelsentuer

eſnzpt 332 35 anztaweng als van
ßee fernes 6339 wargigsen wer

Bekanntmachung
betr Kohlenverforgung kör gewerbliche Berhesucher von mehr alsp e gehlerGewerbliche Betriebe die wehr als onnen Kohle
monatlich versrauchen haben ihren Bedarf umgehend für den
nächſten Monct auf den vorgeſchriebenen Meldekarten anzu

melden gFür die im Stadtkreis Halle wohnhaſten Verbraucher ſinddie Rewekarten in der Ortskohlenſtelle Marktplatz 22 vorm
olen
fg für 1 Heft zu 4 Karten 10 Bis

re

Der Preis beträgt 35
für eine Einzelkarte

25 Juli 1919 dristHalle den 25 Juli 1 Die gleuftene

Spiegelblank

werden Dinoleum Farkett bet fortfauſend
Gebrauch von Parkettbodenwichfe

Roberin
Aleiniger Herſteller Carl Gentuner Vyyingen Würtbg

Vertreter ERberwien Co Halle a Talamiſtr 2
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Fernsprecher 4555

C

pienstag

e

d

mer

WKaffee Wilhel
Leipziger Strasse 59

r Eröffnung
den 29 Auf vormittags ſo Uhr

v W

Fernsprecher 6588

Waſſaſſa Operetten fegte

Die er Keine
Schwankoperefte in 3 ARrten nach Fritr Fried

mann Friedrich von Richard Bars
Musik von Walter W Goetre

Romponist v ihre Hoheſt die Tänzerin
I Oberspielleitung

theeter inMusikalische t Hans swald FenGlein
Harfo Paqula MoorS Tanne einstudiert v Baliettmetr Phädre Döhler

w HRauptrollenJ Vllma Conti v Theater des Westens inBerlin a

Käthe rHermann Feiner vom Thaliatheater in Hamburg
Rudolf Ander vom Metropoltheater in Berlin

Hugo Claus Bruno Adam Richard Hustig
Kasse von 10 und 46 Uhr

Fhaſſe Ssſe
Geiststrasse 42 a Tel 6318

Heute Montag und morgen Dienstag
ven abends 6 Uhr an B245

Grosser BALL

Ensemble Gastspiel Direktion Felix Meinbardt e

Hormaun r gr v Thalie

Fritzi Printz Berndt Anni v Loga

Einkochgläſer

Apparate
Gummiringe

Fubehörteile
FabrikKiederlage

innern äbeche

Leipziger Straße 10
la Mreitriemenwachs

techn Oele Und Fette

stark besetztem Seltſert Orchester J

Fppodron
Minterg arten

e Magdeburgerstr 66 Telephon 2185s
h Auszzer der tüglchen h Pro

Heute Komntag Abend ringen
Agnes Walter gegen Vora Tarnow

R hHilde Gerland gegen Emmi Winter
Clara Waldau gegen Edeigard Rauenstein

Morgen Dienstag Abend ringen
M Aenne Eimert gegen Emmi Winter
Agnes Walter gegen Vora Tarnow

Hilde Gerland gegen Erna Hohenfels
im Garten täguch bei gutem Wetter

Peit und Sportfest
I rur Kinder bedeutend ermäsasſgte Preise

VI J Dachgeschovven

3 K l Aur 277 Siaf r ferner ſonſtige
Otto Rödderitzsch

Maurermeiſt
Fernſprecher 9900

er Seyſchlagſtraße 24

Wir offerieren
freibleidend ab Eigtion Aachen

60 o00 Kg weolsoe Bohnen
r

10 000 R
1000 eobrannten Raffeev Fettgehaltolade in Tateln

12 000
10 000

100 mat n Schokolade
Rosinen

2

h richtenau Kr Niederbarn
Tel AmitFriedrichshag 355

M 100 Rollen 105 Mk

Damen Pingkampf
yrs 100 Pakete à 20 g 26 Müu

an SGeschmack und

S x

Packen t SAn dietet an
Oscar Hoenicke

enntenſene
reine Ware prima gebetzt

Mk ataehnten al
sgeröſtete Strünke pro 100 Pakete à 50 g 155 Mk

Schmalzler Schnupſtabak Braſil
erkl Porto und

Verpackung
Probeſendung mindeſtens 100 Stück

Hans Ilsen BerlinSchöneberg
Grunewaldſtr 72

Generalvertreter für Deutſchland
Tüchtige Platzvertreter geſucht

Ah e a n xne Se i r

Koaufen de gleich
i

effo 1

Es ist unübertroffen

e

Bekömmlichkelt

100 Stangen s5 M

a 1187

e

e d
i W

J e

e

8 5 e h r cI Dienſte d 29 Juni 19

e

8 d S tS e ne 2
5 2 rE QuinqueFernruf re

u

Dramatisches Schauspiel
nach der gleichnamigen Oper in 1 Vorspiel

und 3 Akten
Gesangseinlagen vorgetragen von der

Komhnerss ungern

Vorführung 00 00 00

r ne a m hS eJ e e J S en 1 e e S
F l 3e e 9 ß i 8 rn h

k m
J I n

Ebazn weitere Bilder
Beginn 4 Uhr

Alte Promenade s
Wegen ungeheuren Andranges
wird der grobe deutsche Prunkfilm

h mm

bis Donnerstag den 31 Juli a c

verlängert
Vorführungen

Wochentags um 5 und 8 Uhr

Alle Vorzüge aufgehoben

ru u n

Ipollo ſheaer

Täglich abends 8 Uhr

ver ſilele aller
Operette von Leo Fall
Vorverk 9 1 u 5 T

Ang Ea ſo Uhrber Adennerbaron

Operette v Joh Strauß
Mittwoch

Dekorateur Georgſtraße 11

nachmittags 3 Uhr

Kur Konzert
von der

Kapelle des Füſil e
BRegts Nr 36

Leitung
J Kapellmeiſter O Haupt

Eintrittspreiſe
Erwachſene 60 Pfg

Kinder 40 èDauerkarten h Gültigkeit

m äJ Mittwoch den 30 Juli 19
abends 8 Uhr

g Angebot
J Spelsezimmoer

herrenzimme

J Damenzimme
Sohlafzimmoet

z

h
l

e

eKüohon

ca 150 Zimmerf
in einöcher bis ganz
reicher Ausſührung

Möbelfabrik Extra Konzertun bei günſtiger WitterungUinn Rich Ziemer unter Milwirkung des
Halle a S Alt Marki2 Burgemeiſter
en Geſangs Quärtetts

Ein Rexen o
ohne Zucker

Rex Gläser
u Apparate
die besten

Vor Nachahmungen
wird gewarnt

Varier Stimmungen
und Reparaturen

werden fachmänniſch ausgeführt Stimmungen im
Abonnement Meine Stimmer und Techniker ſind
mit Ausweis verſehen und kommen nur auf Beſtellung

B s 5II neFeltngomabulatnr

e auch in kleinen Mengen hat abzugeben
Wenrerte e Zeitungsverlag und Druckerei

e lebeuſpmittel otto Hendei gale 0 d 6
W m i von Schi Sr Brauhausſtr 17udchnrru aeg glf S Da vebr Raffee 14 50

Abſeſeelſdct a rege Damen
x welche gern ein gutſitzendes Korſettnut er tragen und Wert auf prima prima
k T Stoffe legen finden ſolche inBorbsessel a nen großer Auswahl in den Preislagen

Fee an von 20,00 bis 95,00 Mark bei
aus gutem Geklecht a rt a Mainsehr preiswert lehenswittelnans fort 5 Schnee KachfolgerC P Ritter ln olle a S Gr Steinſtr 84 J
e

tiſa
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